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Kaum sind die Weihnachtsferien vorbei, das neue Jahr eingeläutet und wir im Alltag angekommen,  
da sind bereits wieder Ferien. Weder grosse Kälte noch Schneegestöber haben für ausgiebiges 
Winterfeeling gesorgt. Die kommenden Tage versprechen leichte Schneefälle und Kälte. Da muss 
man, um auf Skiern zu üben, in höhere Lagen gehen. Der Skilift Erlacker wird wohl trocken bleiben. 
Aber wer weiss? Vielleicht schneit es vor Ostern ausgiebig und es wird Winter in den Frühlingsferien. 
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 – Einwurf in den Briefkasten beim Gemeindehaus: 
  am Abstimmungssonntag bis zur Urnenschlies- 

 sung (11.00 Uhr)
 – Abgabe an der Urne: am Abstimmungssonntag bis 
  zur Urnenschliessung

Ratskanzlei Wittenbach 

Bauverwaltung

Baubewilligung

Bauherr: Becker Ralf und Lüchinger Barbara, 
 Dierauerstr. 9, 9000 St. Gallen

Architekt: Christian Müller Architektur und 
 Innenarchitektur GmbH, 
 Rorschacher Str. 21, 9000 St. Gallen 

Objekt: Teilabbruch Einfamilienhaus / 
 Wiederaufbau und Ausbau Einfamilienhaus 

Standort: 547 / Waldsteig 17, 9300 Wittenbach 

Bauverwaltung Wittenbach

Kulturkommission

Samstag, 1. März 2014 findet der  
10. Kinderfasnachtsumzug statt.

Bald ist es endlich wieder so weit und die Spielgruppe 
Werkstöbli und die Spielgruppe Kronbühl bereiten sich mit 
ihren Kindern auf den Kinderfasnachtsumzug vor. Um mit 
einem gemeinsamen Motto teilnehmen zu können, laden 
wir die Spielgruppen-Kinder mit einer Begleitperson jeweils 
zu einer Fasnachtswerkwoche ein. An diesem Morgen wird 
dann fleissig an den selbstbemalten und selbstgestalteten 
Kostümen gearbeitet. Damit wir unsere Guggen musika-
lisch begleiten können, darf selbstverständlich ein selbstge-
basteltes Musikinstrument nicht fehlen. 
Trotz intensiven Vorbereitungsarbeiten biete ich dieses kul-
turelle Angebot bereits seit 10 Jahren in meiner Spielgruppe 
an und möchte es auch weiterhin auf keinen Fall missen. Es 
ist immer wieder sehr spannend zu sehen, wie emsig und 

Urnenabstimmung

Sonntag, 9. Februar 2014

Eidgenössische Volksabstimmung
über folgende Vorlagen:
– Bundesbeschluss vom 20. Juni 2013 über die Finanzierung 

und den Ausbau der Eisenbahninfrastruktur (Direkter 
Gegenentwurf zur zurückgezogenen Volksinitiative «Für 
den öffentlichen Verkehr»)

– Volksinitiative «Abtreibungsfinanzierung ist Privatsache – 
Entlastung der Krankenversicherung durch Streichung der 
Kosten des Schwangerschaftsabbruchs aus der obligatori-
schen Grundversicherung»

– Volksinitiative «Gegen Masseneinwanderung»

Gemeindeabstimmung
über folgende Vorlage:
– Ersatzwahl eines Mitgliedes des Gemeinderates

Persönliche Stimmabgabe an der Urne
Sonntag, 9. Februar 2014, 10.00–11.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus

Vorzeitige Stimmabgabe
Am Donnerstag und Freitag vor dem Abstimmungssonntag 
kann bei der Ratskanzlei, Büro Nr. 303, 3. Etage, Gemein-
dehaus, während der Bürozeit, vorzeitig gestimmt werden.

Fehlende Stimmausweise und Stimmzettel können bis 
Freitag, 7. Februar 2014, 17.00 Uhr, beim Einwohneramt 
bezogen werden.

Briefliche Stimmabgabe – und was Sie dabei unbe-
dingt beachten müssen, damit Ihre Stimme zählt …
1. Ausgefüllte Stimmzettel in das beiliegende Stimm-

couvert oder in ein privates Couvert legen. Ohne 
Couvert ist die Stimmabgabe ungültig.

2. Erklärung für die briefliche Stimmabgabe auf dem 
Stimmausweis unterschreiben.

3. Couvert mit den Stimmzetteln und den unterzeichne-
ten Stimmausweis in das Fenstercouvert legen, in 
dem Sie das Abstimmungsmaterial erhalten haben.

4. Letztmögliche Termine für die briefliche Stimmabgabe:
 – Per Post: Freitag vor dem Abstimmungssonntag 
  bis zur letzten Leerung des Post-Briefkastens
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fleissig die kleinen Knirpse mit den Begleitpersonen die 
T-Shirts bemalen. Dann kommt die Vorfreude und sie kön-
nen es kaum erwarten, ihr selbstgemachtes Kostüm am 
Umzug mit grossem Stolz den vielen Zuschauer/innen an 
den Strassen zu präsentieren. Die vielen glänzenden Augen, 
die Unbeschwertheit und die fröhlichen Stunden mit den Kin-
dern sind für mich immer der grösste und schönste Dank. 
Natürlich gibt es immer wieder Eltern, die von meiner Fas-
nachtseuphorie nicht so begeistert sind, daher freut es mich 
um so mehr, wenn sie trotzdem mitwirken und das Fas-
nachtstreiben mit ihren Kindern unterstützen.
Als OK-Präsidentin wird es für mich nun nach 10 Jahren der 
letzte Umzug sein. An dieser Stelle hoffe ich, dass dieser 
inzwischen sehr beliebte und zur Tradition gewordene 
Umzug auch nach meinem Rücktritt von anderen begeister-
ten Fasnächtlern weitergeführt wird. Denn die Spielgrup-
penkinder würden auch nächstes Jahr am bunten Treiben 
gerne wieder mit dabei sein. 
Nun heisst es auch für weitere Fasnächtler sich Gedanken 
über ein Motto zu machen. Wühlt in euren alten Kisten, 
grabt nach alten Klamotten und macht daraus ein witziges, 
lustiges oder aktuelles Motto. Wir vom OK-Team freuen 
uns, den Zuschauern einmal mehr einen bunten, farbenfro-
hen und lässigen Umzug zeigen zu können. 
  
OK-Präsidentin Kinderfasnacht, Conny Forrer 

Front Office

Tageskarten GA-Flexi
Auskunft und Beratung
Front-Office Wittenbach, Telefon 071 292 21 22

Reservation
Sie kann telefonisch (071 292 21 22), beim Front-Office 
oder online via Internet 
(www.tageskarte–gemeinde.ch oder www.wittenbach.ch 
 Service  Tageskarten SBB) erfolgen. 

Preis
Seit 1. Januar 2011 kostet die Tageskarte als Folge der 
Preiserhöhung der SBB, Fr. 40.– pro Tag in der 2. Klasse.

Bezug
Wittenbacher Einwohner können frühestens 60 Tage und 
Auswärtige frühestens 15 Tage vor dem Reisetermin, beim 
Front-Office Wittenbach, Tageskarten beziehen. Werden 

Politische Gemeinde
OZ Grünau

reservierte Tageskarten nicht innert drei Arbeitstagen abge-
holt, erlischt die Reservation und die Tageskarte wird in 
Rechnung (zzgl. Spesen) gestellt. 

Rückerstattung
Nichtbenützte oder verloren gegangene Tageskarten wer-
den nicht zurückerstattet. 

Sektionschef

Jungschützenkurs 2014  
(Vordienstliche Ausbildung)

Teilnahmeberechtig sind die Jahrgänge 1994–1998
Nur Schweizer Bürger / Frauen können auch teilnehmen

Anmeldung und Auskunft
Schützengesellschaft Wittenbach 
Marcel Wessner, Grüntalstrasse 8, 9300 Wittenbach
079 465 48 29, marcel@sg-wittenbach.ch

Informationen 
aus der Regionalen Oberstufe OZ Grünau

Reto Moritzi trat 1983 in den Schuldienst 
der Regionalen Oberstufe Grünau ein. Mit 
seiner offenen Art und seiner natürlichen 
Autorität verstand er es vorzüglich, die 
Schüler für den Unterricht zu begeistern. 

Retos Stärken liegen beim Menschen. Er hat einen ganz 
besonderen Draht zu den Jugendlichen. Er ist überzeugt, 
dass guter Unterricht nur über eine tragfähige, ehrliche 
Beziehung zu den Schülern funktioniert. Reto Moritzi inte-
ressiert sich für den Menschen und hat ein feines Gespür 
für die sozialen Aspekte. Nebst dem Unterrichten am OZ 
engagierte er sich viele Jahre bei der kantonalen Fach-
stelle für fremdsprachige Kinder und kulturelle Vielfalt.
Lieber Reto, wir danken dir für deine Kollegialität, deine 
Offenheit und dein grosses Engagement für unsere 
Schule und das OZ Team. Wir wünschen dir für die 
Zukunft alles Gute.

OBERSTUFENZENTRUM GRÜNAU
Schulrat, Schulleitung, 
Lehrerschaft und Verwaltung

 Regionale Oberstufenschulgemeinde 
 Grünau, 9300 Wittenbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Telefon: 071 292 10 40
Mail: ozgruenau@wittenbach.ch

22328
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Vereinsmitteilungen

IG Schloss Dottenwil, www.dottenwil.ch
Winterpause bis 15. Februar 2014
Mithelfen? und Freude haben…
info@dottenwil.ch oder 071 298 26 62

Jahrgängertreff 1945–1955
Die erste Wanderung im neuen Jahr führt uns über den  
Sitterstrandweg ins Rest. Erlenholz, wo wir gemütlich einen 
Jass klopfen werden.
Treffpunkt: Gemeindehaus, 25. Januar 2014 um 13.00 Uhr.
Kontakt: 071 298 21 12, 071 298 19 15

Kinderwelt Wittenbach
Wir freuen uns sehr auf ein neues, spannendes Kinderwelt-
jahr. Am Samstag, 15. März 2014, findet von 09.30–11.00 
Uhr ein Tag der offenen Tür statt, wo wir Sie gerne willkom-
men heissen.
Ab August 2014 starten wir neu mit unserer Bauernhof-
gruppe. Kinder ab 3 Jahre dürfen dort ein Mal wöchentlich 
Tiere füttern, misten, pflanzen, ernsten, lachen, schmutzig 
werden und viel Spass haben. Die Anmeldung für den 
Schnuppernachmittag am Mittwoch, 19. März, nehmen wir 
schon jetzt sehr gerne entgegen (Mara 071 290 17 52). 
www.kinderwelt-wittenbach.ch

Läufergruppe Wittenbach
Monatshöck ab 20.30 Uhr im Restaurant Arrabbiata am 
04.02.2014

Ludothek Wittenbach
Sportferien
Haben Sie für Ihre Skiferien bereits die richtigen Spiele? 
Wenn nicht, empfehlen wir Ihnen vorher noch einen Besuch in 
der Ludothek. Dort gibt’s eine riesige Auswahl an Gesell-
schaftsspielen für die ganze Familie. Von spannenden Klein-
kinderspielen über verschiedene interessante Kartenspiele 
bis hin zu mitreissenden Quizspielen – bestimmt hat’s für 
jeden Geschmack das Richtige. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 
Während der Sportwoche vom 25. Jan.–2. Feb. 2014 sind wir 
mittwochs von 14.00–17.00 Uhr gerne für Sie da. Am Mon-
tag und Freitag bleiben die Tore geschlossen. Das Ludoteam 
wünscht Ihnen schöne Ferien.
Voranzeige: Am Freitag, 21. Feb. 2014 um 19.30 Uhr findet in 
der Ludothek ein Spielabend statt. Wir freuen uns auf viele 
spielbegeisterte Erwachsene und Kinder ab ca. 9 Jahren. Egal 
ob Anfänger oder Könner – alle sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter www.ludowittenbach.ch 

Vereinsmitteilungen

 
etwas * Raum für Ideen
Wir freuen uns, Sie jeweils am Donnerstag zwischen 14.00 
Uhr und 17.00 Uhr im evang. Kirchgemeindehaus, Vogelherd, 
zum Handarbeiten und geselligem Beisammensein mit Kaffee 
und Kuchen begrüssen zu dürfen. Für Anregungen und Hilfe-
stellungen u.a. zum Nähen, Häkeln und Stricken stehen Ihnen 
Fachkräfte zur Verfügung. Aktuelle Kurse im Nähcafé werden 
auf unserer Homepage veröffentlicht www.etwas-rfi.ch
Kontakt: Doris Nick, Tel. 071 298 01 89, 
etwas-wittenbach@gmx.ch

22363

Für die Schulanlage des Oberstufenzentrums Grünau in Wittenbach 
suchen wir per 1. März 2014 oder nach Vereinbarung zwei

Teilzeitangestellte
für Reinigungsarbeiten (ca. 40%)

Sie sind dem hauptverantwortlichen Hauswart direkt unter-
stellt und für die Reinigung der Schulanlage (Schulzimmer, 
Treppenhaus, WC-Anlagen, Aula, Turnhalle, etc.) zuständig.

Für diese Stelle bringen Sie mit:
– Erfahrung als Reinigungskraft
– körperliche Belastbarkeit
– Zuverlässigkeit, Flexibilität und Selbständigkeit
– gepflegte Erscheinung sowie sehr gute Deutsch-

kenntnisse in Wort und Schrift
– Idealalter zwischen 25 und 35 Jahre

Wir erwarten eine selbständige und kompetente Erledigung 
der zugewiesenen Reinigungsarbeiten und bieten zeitge-
mässe Anstellungsbedingungen. Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen mit Foto senden Sie bitte bis zum  
14. Februar 2014 an nachfolgende Adresse:
Regionale Oberstufenschulgemeinde Grünau, Grünau- 
strasse 2, 9300 Wittenbach.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Pascal Blumer, Schulver-
walter, Telefon 071 292 10 51 oder Benno Egger, Haus-
wart, Telefon 079 609 63 15 gerne zur Verfügung. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.ozgruenau.ch.

 Regionale Oberstufenschulgemeinde 
 Grünau, 9300 Wittenbach 
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Modelleisenbahnclub Wittenbach-Kronbühl
Heute Donnerstag, 23. Januar 2014, ab 19.30 Uhr, Bauabend 
an den Anlagen H0, H0m, N, Nm.

Schützengesellschaft Wittenbach
Samstag, 25. Januar 2014 81. Hilarischiessen Fluhr- 
 lingen Abfahrt Rest. Bächi  
 11.00 Uhr

Senioren-Verein Wittenbach
Jass-Nachmittag: Mittwoch, 29. Januar, freies Jassen im 
«Kappelhof» ab 13.30 Uhr 
Heute Hock im «Kappelhof» ab 15.00 Uhr

Skilift Erlacker Wittenbach
Der Skilift Erlacker ist bei genügend Schnee jeweils am Mitt-
woch, Samstag und Sonntag von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr  

in Betrieb (über die Skiferien an jedem Tag). Ob der Lift in 
Betrieb ist, erfährt man unter: www.skilift-erlacker.ch Eben-
falls auf der Homepage zu finden sind Informationen über 
geplante Anlässe und diverse Fotos).

Spielgruppe Werkstöbli
Suchen Sie noch einen Spielgruppenplatz für ihr Kind? Kinder, 
die gerne meine Spielgruppe besuchen möchten, bald 3 Jahre 
alt werden oder älter sind, bieten wir ab Montag, 3.2.2014 
von 9.00–11.00 Uhr weitere Spielgruppenplätze an. Die 
Gruppe wird von Janine Hengartner geleitet. Sie würde sich 
auf eine kleine, neue «Zwirbelgruppe» freuen.
Unter www.werkstoebli.ch erfahren Sie mehr über meinen 
Spielgruppen-Betrieb und mein Team. Gerne gebe ich Ihnen 
auch abends unter 071 298 56 41 telefonische Auskunft. 
Auf Ihren Anruf freut sich; Conny Forrer 
Wald- & Spielgruppenleiterin 
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Terminkalender
Januar 2014

Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator

23. 14.00–17.00 Uhr  
 

etwas * Nähcafé Evang. Kirchgemeinde, 
Vogelherd

etwas * Raum für Ideen

28. 14.00–16.00 Uhr Blätzwerkstatt Kirchgemeindehaus 
Vogelherd

Blätzwerkstatt

29. 13.00–16.00 Uhr Mütter- und Väterberatung in  
Wittenbach 
(Vormittags mit Anmeldung,  
nachmittags ohne Anmeldung)

Chinderhuus Cavallino Ostschweizer Verein für 
das Kind

Februar 2014

3. 19.00 Uhr Patrozinium St. Ulrich Frauengemeinschaft

4. 15.00–17.00 Uhr Zwirbeltreff Kirchenzentrum St. Konrad Zwirbeltreff

5. 13.00–16.00 Uhr Mütter- und Väterberatung in  
Wittenbach 
(Vormittags mit Anmeldung,  
nachmittags ohne Anmeldung)

Chinderhuus Cavallino Ostschweizer Verein 
für das Kind

6. 09.30–11.00 Uhr Rägebogä Evang. Kirchgemeindehaus 
Vogelherd 

Rägebogä

14.00–17.00 Uhr  
 

etwas * Nähcafé Evang. Kirchgemeinde, 
Vogelherd

etwas * Raum für Ideen

9. Abstimmung Gemeinde

10.00–12.00 Uhr Offene Turnhalle  
für Mittelstufenschüler/Innen

Turnhalle OZ Grünau AG wittenbach.bewegt

13.00–15.00 Uhr Offene Turnhalle  
für Oberstufenschüler/Innen

Turnhalle OZ Grünau AG wittenbach.bewegt

10. 18.30–20.30 Uhr Bibelarbeit zur Apostelgeschichte Ulrichsheim Wittenbach Bibelwerkstatt

12. 13.00–16.00 Uhr Mütter- und Väterberatung in  
Wittenbach 
(Vormittags mit Anmeldung,  
nachmittags ohne Anmeldung)

Chinderhuus Cavallino Ostschweizer Verein für das 
Kind

13.45 Uhr Besuch im Kinderspital, Anmeldung 
bis 7. Februar

Treffpunkt:  
Eingang Kinderspital

Fami – Familie mitenand

13. 14.30–16.00 Uhr Steuererklärung Rest. Hirschen Senioren-Verein

14.00–17.00 Uhr  
 

etwas * Nähcafé Evang. Kirchgemeinde, 
Vogelherd

etwas * Raum für Ideen

15. Hauptversammlung KAB  
(Nachtessen, Jassen und Lotto)

St. Konrad KAB Kath. Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer-Bewegung
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Februar 2014

Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator

15. 17.00 Uhr Vernissage Heiner Stäubli Schloss Dottenwil IG Schloss Dottenwil

16. 10.00–12.00 Uhr Offene Turnhalle für Kinder ab  
1 Jahr bis und mit Unterstufe

Turnhalle OZ Grünau AG wittenbach.bewegt

14.00–16.00 Uhr Offene Turnhalle für Kinder ab  
1 Jahr bis und mit Unterstufe

Turnhalle OZ Grünau AG wittenbach.bewegt

18. 15.00–17.00 Uhr Zwirbeltreff Kirchenzentrum St. Konrad Zwirbeltreff

19. 13.00–16.00 Uhr Mütter- und Väterberatung in  
Wittenbach 
(Vormittags mit Anmeldung,  
nachmittags ohne Anmeldung)

Chinderhuus Cavallino Ostschweizer Verein für 
das Kind

20. 09.30–11.00 Uhr Rägebogä Evang. Kirchgemeindehaus 
Vogelherd 

Rägebogä

14.00–17.00 Uhr  
 

etwas * Nähcafé Evang. Kirchgemeinde, 
Vogelherd

etwas * Raum für Ideen

21. 19.30 Uhr Spielabend Ludothek  Ludothek Wittenbach

22. 09.30–11.30 Uhr Schnupperübung Feuerwehrdepot  
Wittenbach 

Help Samariterjugend  
Wittenbach

20.00 Uhr Offbeat Jazz4tet – Jazz, Latin, 
Blues

Schloss Dottenwil IG Schloss Dottenwil

18.00 Uhr Meisterschaftsspiel Herren 1 Turnhalle Steig HC Rover Wittenbach

23. 08.00–17.30 Uhr Mini-Handballturnier HRV OST Turnhalle Steig HC Rover Wittenbach

25. 14.00–16.00 Uhr Blätzwerkstatt Kirchgemeindehaus  
Vogelherd 

Blätzwerkstatt

19.00 Uhr Hauptversammlung  
Frauengemeinschaft 

St. Konrad Frauengemeinschaft

26. 13.00–16.00 Uhr Mütter- und Väterberatung in  
Wittenbach 
(Vormittags mit Anmeldung,  
nachmittags ohne Anmeldung)

Chinderhuus Cavallino Ostschweizer Verein für 
das Kind

27. 14.00–17.00 Uhr  
 

etwas * Nähcafé Evang. Kirchgemeinde, 
Vogelherd

etwas * Raum für Ideen

14.30 Uhr Seniorenfasnacht  Pfarreizentrum St.Konrad Frohes Alter

28. Feb 19.52–02.00 Uhr Moschtonikerball 2014 Restaurant Hirschen Guggenmusik Moschtoniker

März 2014

1. 13.15 Uhr  Fasnachtsumzug, Anmeldung 
notwendig

Besammlung:  
Zentrumsplatz

Fami – Familie mitenand

Kinderfasnachtsumzug OZ Aula Spielgruppe Werkstöbli

4. 15.00–17.00 Uhr Zwirbeltreff Kirchenzentrum St. Konrad Zwirbeltreff
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März 2014

Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator

5. 13.00–16.00 Uhr Mütter- und Väterberatung in  
Wittenbach 
(Vormittags mit Anmeldung,  
nachmittags ohne Anmeldung)

Chinderhuus Cavallino Ostschweizer Verein für 
das Kind

6. 09.30–11.00 Uhr Rägebogä Evang. Kirchgemeindehaus 
Vogelherd 

Rägebogä

14.30–17.00 Uhr Generalversammlung Rest. Hirschen Senioren-Verein

14.00–17.00 Uhr  
 

etwas * Nähcafé Evang. Kirchgemeinde, 
Vogelherd

etwas * Raum für Ideen

8. 19.00 Uhr Tag der Frau: Tricololas –  
gesungene Unterhaltungs-Comedy

Schloss Dottenwil IG Schloss Dottenwil

9. 10.00–12.00 Uhr Offene Turnhalle für  
Mittelstufenschüler/Innen 

Turnhallen des OZ Grünau AG wittenbach.bewegt

13.00–15.00 Uhr Offene Turnhalle für  
Oberstufenschüler/Innen 

Turnhallen OZ Grünau AG wittenbach.bewegt

10. 20.00–21.00 Uhr Bürgerversammlung 2014 noch offen Wasserkorporation  
Wittenbach

12. 13.00–16.00 Uhr Mütter- und Väterberatung in  
Wittenbach 
(Vormittags mit Anmeldung,  
nachmittags ohne Anmeldung)

Chinderhuus Cavallino Ostschweizer Verein für 
das Kind

13.30 Uhr Regionale Bäuerinnentagung Aula, Oberstufenzentrum Bäuerinnenvereinigung 
Wittenbach

20.00 Uhr Fami: Hauptversammlung –  
Wahlen, Anmeldung bis 5. März

Ulrichsheim Fami - Familie mitenand

13. 14.00–17.00 Uhr  
 

etwas * Nähcafé Evang. Kirchgemeinde, 
Vogelherd

etwas * Raum für Ideen

14. 20.00 Uhr Hauptversammlung Restaurant Hirschen Verkehrsverein Wittenbach

15. 20.00 Uhr COMEDYexpress – Theater mit 
Schauspieler/innen mit Handycap 
und Clown Olli Hauenstein

Schloss Dottenwil IG Schloss Dottenwil

09.30–11.00 Uhr Tag der offenen Tür Spielgruppe Kinderwelt Spielgruppe Kinderwelt

18.00 Uhr Meisterschaftspiel Herren 1 Turnhalle Steig HC Rover Wittenbach

15.–16. Frühlingsausstellung Garage Kaufmann AG 
Wittenbach

Garage Kaufmann AG  
Wittenbach

18. 15.00–17.00 Uhr Zwirbeltreff Kirchenzentrum St. Konrad Zwirbeltreff

14.00 Uhr Spiel- und Jassnachmittag/Rück- 
und Ausblick Seniorenferien

Kirchenzentrum St. Konrad Frohes Alter
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Pfarramt: H. Hüsemann 071 298 40 10
Mesmerin: R. Ryser 071 298 40 14
Diakonat: U. Bächtold 071 298 40 13
Katechese OZ: H. Schläpfer 071 298 16 68
Primarschule: S. Zublasing 071 298 51 79
Kinder/Jugend: T. Frischknecht 071 298 40 42
www.tablat.ch / www.tt-w.ch / 
www.familienkirche-wittenbach.ch

Januar

Donnerstag, 23. 
09.30 «Rägeboge» Mütter- und Kleinkindertreff
12.15 Mittagstisch
14.00 «etwas» Nähcafe im Kirchgemeindehaus
19.30 Kleingruppe für Jugendliche u. Erwachsene
20.00 Kantoreiprobe im Kirchgemeindehaus

Freitag, 24.
06.30 Morgengebet im Kirchgemeindehaus
19.00 Jugendgruppe TeensTreff

Sonntag, 26.
10.00 Zentraler Gottesdienst in der Kirche
 Heiligkreuz mit Diakonin  I. Schröder

Dienstag, 28.
14.00 Blätzwerkstatt im Kirchgemeindehaus

Mittwoch, 29. 
17.30 K-Treff 
 Einkaufen für Fr. 1.– für Berechtigte

Donnerstag, 30.
19.30 Kleingruppe für Jugendliche u. Erwachsene

www.tablat.ch, www.tt-w.ch, 

www.familienkirche-wittenbach.ch

Freitag 24. Jan. 19:00 - 22:00
Kirchgemeindehaus Vogelherd

Jugendgruppe für alle Schüler und 
Schülerinnen der ersten und 
zweiten Oberstufe. www.tt-w.ch

Infos: tschiggo.frischknecht@tablat.ch / 071 298 40 42

Himmelsziit Projektchor

Hauptprobe: Mittwoch 05. Februar 13.30 bis 15.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Vogelherd

Auftritt: Sonntag 16. Februar ab 09.30 Uhr (Gottesdienst 10.30) 
in der Kirche Vogelherd

Anmeldung bis 03. Februar 2014 an Monika Rohr:  
rohr.windsurfing@livenet.ch

Fasnachtsumzug, 9. Februar 2013
«Ich bin am Puls»
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Informationen aus der Pfarrei

Auf welche Gewissheiten baut mein Glaube?

Erwachsenenfirmung 
Am 7. März 2014 findet die nächste Erwachsenenfirmung 
im Bistum St. Gallen statt. Wenn Sie am Empfang des Firm-
sakramentes interessiert sind, bitten wir Sie, sich umge-
hend bei unserem Pfarreibeauftragten Christian Leuteneg-
ger, Tel. 071 298 30 65, zu melden.

Fragen zu Taufe – Hochzeit – Partnerschaftssegnungen?

Haben Sie Fragen zur Taufe? Planen Sie eine kirchliche 
Hochzeit? Wünschen Sie eine Segnung als gleichge-
schlechtliches Paar? Sind Sie geschieden und möchten 
eine Segnung für die neue Partnerschaft? Wünschen Sie 
eine Wohnungs- oder Haussegnung?
Zögern Sie nicht, ganz unverbindlich mit uns Kontakt aufzu-
nehmen für weitere Informationen und Beratung. Oder werfen 
Sie einen Blick auf unsere Website www.pfarrei-im-netz.ch. 
Unter der Rubrik «Sakramente» finden Sie allenfalls schon 
viele Antworten.

Frauengemeinschaft: Patroziniumsmesse – Titularfest
Montag, 3. Februar, 19.00 Uhr in St. Ulrich. Die Wochen-
bettzeit ist vorbei. Die Eltern Maria und Josef bringen das 
Kind zum Tempel, um es Gott zu weihen. Unsere Frauenge-
meinschaft wurde vor 103 Jahren an diesem Fest unter den 
Schutz Marias gestellt, ihr geweiht. Von Jesus heisst es: 
«Gott erfüllte das Kind mit Weisheit und seine Gnade ruhte 
auf ihm.»  Wenn wir dies feiern, möge Gott auch  uns wie-

Herzliche Einladung zu unseren 
Gottesdiensten…

Samstag/Sonntag, 25./26. Januar  
(3. Sonntag im Jahreskreis)
Opfer: Verein Ehemalige Reha-Zentrum Mühlhof 

 
Gedächtnis: Ida Stäger, Theresia Hanselmann-Macher, 

Emma Wettach-Fürer, Louise Strässle- 
Oehler, Hermann und Hedwig Wehrle-Fässler

Samstag, 25. Januar   
18.00 Eucharistiefeier, St. Konrad
 Predigt: Pater Franz Reinelt
Sonntag, 26. Januar   
09.30 Eucharistiefeier, St. Ulrich
 Predigt: Pater Franz Reinelt
 anschliessend bereitet Imelda Muheim den 

Kirchenkaffee

Donnerstag, 23. Januar     
09.00 Eucharistiefeier, St. Konrad
17.00 Rosenkranz, St. Ulrich
Freitag, 24. Januar 
16.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 
 Kappelhof

Mittwoch, 29. Januar  
19.00 Rosenkranz, St. Konrad
Donnerstag, 30. Januar     
09.00 Eucharistiefeier, St. Konrad
17.00 Rosenkranz, St. Ulrich

Donnerstag, 23. Januar
20.00 Probe Kirchenchor, Ulrichsheim
Dienstag, 28. Januar
14.00 Blätzwerkstatt, evang. Kirchgemeindehaus 

Vogelherd
Mittwoch, 29. Januar
17.30 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– für Berechtigte, 

evang. Kirchgemeindehaus Vogelherd
19.30 Bibelgruppe Immanuel, Ulrichsheim

… und Veranstaltungen

www.gemeindepuls.ch
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der neu mit seiner Gnade und Weisheit erfüllen. Lassen wir 
uns beschenken! Licht und Musik werden uns erfreuen. Wir 
gedenken auch unserer verstorbenen Mitglieder des ver-
gangenen Jahres. Bringen wir unseren Dank und unsere 
Sorgen! Anschliessend geniessen wir im Ulrichsheim in fro-
her Gemeinschaft zum Kaffee Meringues mit Rahm. Herzli-
che Einladung zum Frauengemeinschaft-Geburtstagsfest!

Voranzeige Elternkurs: KESS erziehen
Für Eltern mit Kindern von 2–10 Jahren. Grundkurs 25. Feb-
ruar, 3. und 11. März. Aufbaukurs 25. März und 1. April. 
Details folgen hier im Puls. Prospekte liegen in der Kirche auf.

Stationen auf dem Weg zum Papstamt?
Auch ein Papst fängt erst mal klein an. Und auf dem Weg zu 
diesem hohen Amt kann es durchaus unterschiedliche Sta-
tionen geben. Papst Franziskus machte vor seinem Eintritt 
in den Jesuitenorden eine Ausbildung als Chemietechniker 
und arbeitete dann mehrere Jahre in diesem Beruf. Und 
einen ganz ungewöhnlichen Job verrichtete Jorge Bergog-
lio während seiner Ausbildung. Er war Türsteher vor einem 
Nachtlokal in Buenos Aires. Was anscheinend eine ganz 
hilfreiche Erfahrung war:
Der 76-Jährige meinte, das Feingefühl, das er entwickelt 
habe, wenn es darum ging, Störenfriede nach draussen zu 
befördern, habe ihm später geholfen, Menschen wieder zur 
Kirche zurückzuführen.

ERINNERUNGSZETTEL
für an den Kühlschrank

1./2. Februar
Kerzen und/oder Brot

für die Segnungen in den
Gottesdienst mitnehmen!

✁

Kath. Pfarramt St. Ulrich und St. Konrad 
Dorfstrasse 24, 9300 Wittenbach 

Pfarreibeauftragter:  Christian Leutenegger 071 298 30 65
   077 479 56 87
Sekretariat:  Susanne Humbel-Gann 071 298 30 20
Bürozeiten: Mo bis Do, 9.00–11.00 Uhr, Mo 14.00–16.00 Uhr

Email:  c.leutenegger@pfarrei-im-netz.ch
  pfarramt.wittenbach@bluewin.ch
  www.pfarrei-im-netz.ch
  www.facebook.com/pfarrei.wittenbach

Seelsorgeteam
Franz Reinelt MS Mitarbeitender Priester 071 866 14 24
Sonja Billian Jugendarbeit/OS-Katechese 071 298 07 23
Regula Loher Katecheseverantwortliche 071 298 07 39

Wittebacher Chinderchile

Gottesdienste

Die «Wittebacher Chinderchile» ist super gestartet, und wir 
vom Vorbereitungsteam freuen uns total, dass so viele Fami-
lien den Weg zu diesen Gottesdiensten gefunden haben.

Am 15. Dezember waren 
wir im katholischen Kir-
chenzentrum St.Konrad 
und befassten uns mit 
dem Thema «Warten», 
was ja nicht immer so 
einfach ist. «Luusbueb» 
Max und die vorwitzige 
Eva jedenfalls räumten 
gleich alle Schöggeli in 
ihrem Adventskalender 
leer, obwohl es doch erst 
Mitte Dezember war. 
Und dieselben zwei strit-

ten sich am 12. Januar im evangelischen Kirchgemeinde-
haus Vogelherd wegen einem Rüebli und einer Rüebliraffel, 
aber gottlob konnten sie am Ende den Streit beilegen und 
redlich teilen! So gab es ausnahmsweise beim Kaffee nach 
der Feier auch noch eine Portion Rüeblisalat dazu.
Am 9. Februar ist um 9.30 Uhr wieder «Wittebacher Chin-
derchile», die nächste Gelegenheit, als Familie mit kleinen 
Kindern den Sonntagvormittag religiös zu gestalten. Parallel 
zur Chinderchile haben Erwachsene auch die Möglichkeit, 
den Gemeindegottesdienst zu besuchen, der, je nach Ort, in 
evangelisch-reformierter oder katholischer Tradition gefeiert 
wird. Anschliessend Möglichkeit für Gratis-Kaffee und Sirup.

Text und Bilder: Christian Leutenegger, Tschiggo Frischknecht, 
Bernadette Hug und Julia Früh
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Primarschule Dorf

Kreative Werkarbeiten

Die 6.-Klässler haben aus alten Stühlen fantasievolle Werke 
entstehen lassen. Diese Kunstwerke können bis Ende März 
in den Schaufenstern der Firma «Sutter Inneneinrichtungen 
AG» an der Romanshornerstrasse 18 bewundert werden.
Mit viel Mühe, Fleiss, Ehrgeiz und Spass haben wir  Fanta-
siewesen entwickelt. Nachdem alle ihre Ideen gezeichnet 
hatten, machten wir uns in sechs Gruppen ans Werk. Nach 
der Stuhlauswahl, begannen wir ein Gerüst aus Karton und 
Drahtgitter zu konstruieren. Später wurde alles mit alten Zei-
tungen überkleistert. 
Nach einiger Zeit wurde mit dem 
Malen begonnen. Bei schwieri-
gen Bedingungen musste die 
ganze Gruppe mithelfen, eine 
gute Lösung zu finden. Alle Hür-
den wurden überwunden. Am 
Schluss mussten wir alles noch 
lackieren. An den  verschiede-
nen Werken hat jeder von uns 
ungefähr 12 Lektionen gearbei-
tet. Wir hoffen, dass es Ihnen 
allen gefällt.

Text und Bilder: Sarah und Seya 

Fakultatives Referendum

Gestützt auf Art. 28 der Korporationsordnung unterstellt der 
Verwaltungsrat den

überarbeiteten Zweckverbandsvertrag  
der Gruppenwasserversorgung BHW

dem fakultativen Referendum.

Gegenstand:
Beschluss des Verwaltungsrates vom 30. Oktober 2013 betref-
fend die Genehmigung des überarbeiteten Zweckverbandver-
trages BHW.

Referendumsfrist:
Freitag, 24. Januar 2014 bis Dienstag, 4. März 2014

Öffentliche Auflage:
Ratskanzlei Wittenbach sowie beim Kassier der Wasserkorporation
Franz Bünter, Flora, 9300 Wittenbach

Quorum:
Für das Zustandekommen eines Referendumsbegehrens sind  
400 gültige Unterschriften notwendig (Art.15 der Korporations-
ordnung).

Ein Referendumsbegehren ist vor Ablauf der Referendumsfrist 
dem Ratschreiber der Wasserkorporation schriftlich einzureichen.
Andi Hochuli, Gatterstrasse 7, 9300 Wittenbach

Wittenbach, 8. Januar 2014

Der Verwaltungsrat

22359

Wasserkorporation
Wittenbach

Brigitte Scacchi-Wyss
dipl. Uhrmacherin und Goldschmiedin

Sturzbüchelstrasse 14 • 9300 Wittenbach

Voranmeldung erwünscht: Tel. 071 290 03 15
Reparatur-Service von Uhren und Schmuck

22306

20334_Uhrmacherin_Wyss.qxp:8639_Uhrmacherin_Wyss.qxp  8.10.2012  15:25 Uhr  Seite 1

Entspannungskurse
Meditationskurse Autogenes Training
Entspannungstechnik Entspannungskurse
Suggestionen Visualisieren

Laufend neue Kurse im Jan. und Febr. 2014
Meditationsabend am 31.01.2014

Möchten Sie mehr erfahren? 
Tel. 071 410 07 17, ab 18.00 Uhr

Martin Tautscher, 9313 Muolen

22357
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Fami – Familie mitenand

Märlicafe

Am Samstag, den 10.01.2014, verwandelte sich unsere 
Dorfbäckerei Gätzi für ein weiteres Mal in ein Märlicafe. An 
diesem Tag war das Cafe wunderschön dekoriert mit einem 
fantastischen Zvieribüffet für die Kinder, und die Märchen-
fee Claudia Locher erzählte wieder eine spannende 
Geschichte, bei der die Kinder die Früchte und Geschmä-
cker probieren durften, die in der Geschichte vorkamen.

20 Kinder lauschten in zwei Vorstellungen der wunderschön 
vorgetragenen Geschichte. Das Vorlesen war für die Ohren, 
und die feinen Kostproben für alle Sinne. Sie durften an 
Holz und Eukalyptus riechen, Ananas und Kokusnuss und 
Zuckerwatte probieren und es gab auch für jedes Kind ein 
Melonenbonbon. Frau Locher hat es auf jeden Fall geschafft, 
die Kinder zum Zuhören zu bewegen und diese freuten sich 
immer wieder, wenn es was zum Probieren gab. Nach der 
Vorstellung durften sich die Kinder am sehr reichlich ausge-
statteten Buffet verpflegen. Es war erneut ein sehr gelunge-
ner Anlass und Kinder und Eltern waren zufrieden. An dieser 
Stelle einen herzlichen Dank an die Familie Gätzi, die erneut 
ein wunderschönes Klima und ein sehr leckeres Zvieribüffet 
zauberte und an die Märlifee Claudia Locher.

Text und Bilder: Nicole Füger 22294

22
36

0
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22358

Der FC Wittenbach bedankt sich bei folgenden Sponsoren für ihre Unterstützung:
Raiffeisenbank Wittenbach-Hägenschwil Im Zentrum 1, 9300 Wittenbach
Garage Kaufmann AG Wittenbach Arbonerstr. 39, 9300 Wittenbach
Sutter Inneneinrichtungen Romanshornerstr. 18, 9300 Wittenbach
Kostas der Grieche  Katharinengasse 6, 9000 St.Gallen
Turm Handels AG  Martinsbruggstr. 90, 9016 St.Gallen
dominik senn tv video hifi  Romanshornerstr. 12, 9300 Wittenbach
Hoba Druck AG  Hofenstr. 19, 9300 Wittenbach
Max Schetter AG  Romanshornerstr. 109, 9300 Wittenbach
Landschaftspflege Sturzenegger  Obstgartenstr. 4, 9300 Wittenbach
Zuffelato & Wirrer AG  Simonstr. 10, 9016 St.Gallen
Hengartner + Partner  Lindenstr. 77, 9000 St.Gallen
Gesundheitspraxis Solara  Obere Mühlentreppe 2, 9000 St.Gallen

KICK
OFF

Fussball-Hallenturnier in der Turnhalle Steig vom 24. – 26.01.2014

Fussballclub
Wittenbach

FC Wittenbach                                                   www.fc-wittenbach.ch info@fc-wittenbach.ch

Freitag 24.01.2014
18.30 Kategorie Jun. D1

Samstag 25.01.2014
08.00 Kategorie Jun. E2
12.35 Kategorie Jun. E1
17.00 Kategorie Jun. D2

Sonntag 26.01.2014
08.00 Kategorie Jun. F2
12.35 Kategorie Jun. F1
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Schwimmclub Wittenbach 

32. Internationaler Hallenjugendtag  
in Zürich-Oerlikon 18./19.01.2014

Die St. Galler des Schwimmclubs Wittenbach überzeugten 
in Zürich und nahmen 2 x Gold; 6 x Silber und 4 x Bronze mit 
nach Hause.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Toscan Marius U12;
1. Rang 50m Delfin-Beinschlag 43.29; 3. Rang 50m Delfin 
34.36; 100m Freistil 1:09.11; 100m Brust 1:32.16
Schreiber Christian U12:
2. Rang 50m Delfin-Beinschlag 47.04
Horvath Kristian U14:
1. Rang 100m Freistil 1:01.40;  2. Rang 100m Rücken 
1:11.03; 400m Freistil 4:58.44
D’Hondt Larissa U10:
2. Rang 50m Delfin 39.69; 100m Rücken 1;32.26; 100m 
Freistil 1:23.67; 
Peschel Selina U12:
2. Rang 50m Delfin-Beinschlag 47.97

Den Abschluss krönten die St. Galler bei den Knaben U12 
mit dem 1. Rang über 4x50m Freistil in der Besetzung (Tos-
can Marius; Parfuss Florin; Schreiber Christian; Sieben-
mann Nico), bei den Mädchen U12 mit dem 3. Rang 4x50m 
Freistil (Thamakarndee Sawanya; Ammann Nina; Peschel 
Selina; Zanotta Sina),und bei den U16 mit dem 2. Rang 
8x50m Freistil Mixed (Boccato Fabio; Marti Vanessa; Hor-
vath Kristian; D’Hondt Debora; Stefanovic Stefan; Schmid 
Alba; Barts Lukas; Schmutz Lea).

Chefcoach Gabriel Schneider und Nachwuchscoach Ange-
lika Toscan zeigten sich hoch erfreut über den tollen Start in 
die Hallensaison 2014. Der SCW Nachwuchsstützpunkt von 
Swiss Swimming St. Gallen/ Wittenbach bestätigt den Auf-
wärtstrend bei den U10 bis U16. Die enge Zusammenarbeit 
zwischen den Schulen «Blumenau/ St. Gallen; Grünau/ Wit-
tenbach» zeigen bereits erste Früchte «8 SchwimmerInnen 
erhielten für das 2014 von Swiss Olympic die Regionale 
Talentcard, dies ist ein wichtiger Meilenstein für die Entwick-
lung der Schwimmtalente aus der Region St. Gallen. Schnei-
der rechnet für die kommende Saison mit bis zu einem Dut-
zend Athleten im Regionalkader und einen weiteren Ausbau 
in der Breite.

Text: Armin Toscan 22339

22292

Zu vermieten

in Wittenbach, per sofort, oder nach Übereinkunft:
an ruhige 1–2 Personen, 2 renovierte, zentral gelegene  

(Bahn, Bus Migros)

3-Zimmer-Wohnungen
I. oder II. Etage, Balkon, Keller, Estrich, Fr. 790.00 p.M. + NK

Nur schriftliche Anfragen an Chiffre: 09012014
Maxsolution GmbH, Burggraben 24, 9000 St. Gallen

www.grasso.ch
Grasso Optik • 9001 St.Gallen • 071 223 56 66 

_Grasso_Printkampagne_85x54_sw_Daniela.indd   1 11.11.13   11:26

22
06
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liveyouremotions + aldovino

Ladies Night

Vergangenen Donnerstag durften Priska Keller und Aldo 
Fuchs die ersten Gäste in der enoteca aldovino  zur ersten
Ladies Night begrüssen. In gemütlichem Ambiente wurde 
unter dem Motto «Viva Italia» über Kosmetik und Pflege 
diskutiert und informiert. Ebenfalls wurde den Ladies die 
richtige Atemtechnik zur Entspannung vorgestellt.
Aldo Fuchs verwöhnte die Gäste mit köstlichem Wein, 
diversen italienischen Spezialitäten und erstklassigen Grap-
pas. Gekonnt setzte er dabei seinen italienischen Charme 
ein, auch eine Prise Humor durfte natürlich nicht fehlen. Der 
Winter wurde verkürzt, für ein paar Stunden kamen in Wit-
tenbach sogar Sommergefühle auf. liveyouremotions® und 
aldovino planen im ähnlichen Rahmen weitere Aktivitäten, 
wobei der Austausch und die Geselligkeit  bei einem feinen 
Drink im Vordergrund stehen.

Text und Bild: Priska Keller

www.gemeindepuls.ch

WittenbachBernhardzell

Häggen-
schwil

Lömmen-
schwil

Muolen

BergFreidorf

Heilig-
kreuz

Verteilgebiet Gemeindepuls Wittenbach
Der PULS wird an alle Haushalte, Firmen, und Postfächer in 
Wittenbach, Kronbühl sowie Bernhardzell, Muolen, Häggen-
schwil, Lömmenschwil, Freidorf und Berg, Heiligenkreuz und 
Langgasse verteilt.

Auflage 6975 Exemplare

Inserate-Verkauf
Maxsolution GmbH
Burggraben 24, 9000 St.Gallen
Telefon 071 222 76 36
Fax 071 222 76 40
info@maxsolution.ch

«Die Werbe-Plattform 
 der Region!»

Holen Sie sich die aktuellen Mediadaten 
auf www.gemeindepuls.ch
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22320

Getränkekarton-Recycling

Die glücklichen Gewinner sind ausgelost

Im vergangenen Dezember konnten sich die Bewohnerin-
nen und Bewohner der über 30 Gemeinden des Pilotpro-
jekts des Vereins Getränkekarton-Recycling Schweiz etwas 
wünschen: Der Verein hat mit dem Wettbewerb «Wünsch 
dir was!» dazu aufgerufen, eine nationale Sammlung zu 
unterstützen und gleichzeitig einen zweiten persönlichen 
Wunsch zu äussern. Hunderte originelle Wünsche fanden 
ihren Weg in den Briefkasten oder auf die Onlineplattform 
des Vereins. 
Zu den glücklichen Gewinnern zählt René Schäpper aus 
Wittenbach SG. Er nahm beim Zurückbringen seiner 
Getränkekartons im EUROSPAR Wittenbach eine Wunsch-
karte mit und füllte sie zuhause aus. Er gewinnt den 1. Preis 
und somit ein Schlittelwochenende in Wildhaus SG für die 
ganze Familie. «Ich finde es hervorragend, dass wir Geträn-
kekartons nun dort zurückbringen können, wo wir sie auch 
kaufen.», so René Schäpper bei der Preisübergabe. 

Kurt Rusch, Filialleiter SPAR Wittenbach, und Werner 
Basler vom Verein Getränkekarton-Recycling Schweiz 
überreichen dem stolzen Gewinner René Schäpper das 
Gewinnercouvert.

Text und Bild: Raymond Schelker

Yogaschule

Yoga-Kurse für Schwangerschaft und Rückbildung 
mit Baby in der Mahadevi Yogaschule, Wittenbach

Yoga als Vorbereitung zur Geburt oder nach der Geburt mit 
Baby zur Rückbildung ist eine wundervolle Bereicherung 
meiner Schule. Was gibt es Schöneres als sich in einer so 
wichtigen Phase des Lebens wohl zu fühlen, achtsam die 
Veränderungen im Körper wahrzunehmen und sich in inne-
rer Ruhe auf die Geburt zu freuen. 
Wir stärken nach der Geburt die Muskulatur und bauen 
Kraft und Energie auf. Die gemeinsamen Stunden fördern 
die Zweisamkeit mit dem Baby.

Gerne stehe ich Ihnen für Auskünfte und Anmeldungen zu 
Verfügung unter Tel: 071 298 41 63 oder 079 703 98 17.

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Yoga in der Schwangerschaft 
 

Donnerstag 19.30 – 20.45 Uhr 
 
 

Yoga mit Baby zur Rückbildung 
 

Freitag 9.45 – 11.00 Uhr 
 
 

siehe Textbeitrag! 
 

Astrid Michelle Leu  
Mahadevi Yogaschule 

Industriestrasse 24 
9300 Wittenbach 

 www.mahadeviyoga.ch 

22364
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den letzten Spielen gab es eine kleine Änderung in der Auf-
stellung. Es galt, die Stärke der Mannschaft nicht nur auf 
eine Linie zu konzentrieren, Ausgeglichenheit war gefragt. 
Mit dem Ergebnis darf man zufrieden sein, auch wenn es im 
ersten Spiel eine unnötige knappe Niederlage gab. Im zwei-
ten Spiel funktionierte die Spielweise des STV und verdient 
wurden weitere zwei Punkte eingefahren. 
Die nächste Runde wird erst im März ausgetragen. So kann 
die Mannschaft  in dieser  Pause  ihre Linien festigen und 
sich vorbereiten.                                                                                                  

Resultate vom 11.01.2014 in Sargans SG und 18.01.2014 
in Erlen TG
Junioren C:
1. Spiel: STV – Floorball Thurgau I 8:8
2. Spiel: STV – UHC Herisau 7:11
3. Spiel: STV – UHC R. Grabs-Werdenberg II 6:7
4. Spiel: STV – UHC Tägerwilen 11:4

Resultate vom 18.01.2014 in Waldkirch SG
Junioren D:
1. Spiel: STV – UH Appenzell I 6:7
2. Spiel: STV – Rheintal Gators Widnau 7:4

Text: Stephan Ruckli

STV Wittenbach 

Junioren C und D mit verpassten Chancen  
bzw. ärgerlichen Niederlagen

Drei von max. 8 Punkten für die Junioren C bzw. zwei von 
max. 4 Punkten bei den Junioren D ist zu wenig, dass man 
beim STV von Erfolg sprechen kann. Zumal die Niederlagen 
mit ein wenig Cleverness locker vermeidbar gewesen 
wären. So bleiben die Junioren C auf dem sechsten Tabel-
lenrang kleben, während es für die Junioren D immerhin 
einen vierten Zwischenrang zu vermelden gibt.
Das Team der Junioren C mit Trainer Heinz Metzger hatte 
im neuen Jahr an zwei aufeinanderfolgenden Samstagen 
Meisterschaftsrunden. Dabei hatte man starke, aber auch 
schwache Gegner. Der Unterschied war, dass man gegen 
die stärkeren Gegner immerzu eine perfekte Leistung 
abgab, auch wenn man schliesslich verlor, aber der Einsatz-
wille stimmte beim ganzen Team. Gegen die vermeintlich 
schwächeren Gegner gab es ein Unentschieden und einen 
Sieg, wobei man nicht immer sehr überzeugend auftrat. 
Doch die Formkurve zeigt nach oben und man darf gespannt 
sein auf die letzten beiden Meisterschaftsrunden. Das Juni-
oren-D-Team absolvierte nur eine Runde in Waldkirch. Nach 

22
33
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Primarschule Steig

Krippenspiel 2013

Liebe Krippenspielbesucherinnen und -besucher

Es Liecht, wo Türe öffnet…
Wir danken herzlich für Ihre grosszügigen Spenden! Dank 
Ihnen allen durften wir den stolzen Betrag von 2500.– Fran-
ken in die CP-Schule Birnbäumen bringen. 
Die CP-Schüler/innen von Noemis Klasse haben uns in der 
CP-Schule ganz herzlich empfangen. Sie haben uns gezeigt, 
wie ihr Schulalltag aussieht. Mit dem Geld, das wir bringen 
durften, kann sich die Schule etwas ganz Besonders leis-
ten, etwas, was ihren Schulalltag bunt machen soll an einem 
besonders schönen Schulanlass. 
Dies ist vor allem Ihren grosszügigen Beiträgen zu verdan-
ken und wir freuen uns sehr darüber!
Die evang. Schüler/innen der 6. Klasse vom Schulhaus 
Steig: Ladina Lea Strauss, Alessia Läser, Gianluca Fossalto, 
Nic Moser, Yannic Sutter, Raphael Schlegel, Diego Torralba, 
Tim Messmer, Robyn Odermatt und Valerio Capuano

Text: Ladina Lea Strauss, Alessia Läser, Bild: Daniela Läser

www.gemeindepuls.ch
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Trauerdrucksachen
Bei Fragen wenden Sie sich direkt an uns und  

vereinbaren Sie einen Termin. 

Burggraben 24  I  CH-9000 St. Gallen
Tel. +41 71 222 76 36  I  info@maxsolution.ch
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Oberwaid – Kurhaus 
& Medical Center 
Rorschacher Strasse 311 
Postfach | 9016 St. Gallen
T +41 (0)71 282 0000
www.oberwaid.ch

Ein ganz besonderes Vier-Gang-Menü mit speziellen 
Zutaten und Gewürzen für ein überraschendes Gau- 
menerlebnis von Oberwaid-Küchenchef Sepp Herger.
4-Gang-Menü, CHF 75 pro Person 
Weitere Informationen und Arrangements unter: 
www.oberwaid.ch/aktuell/arrangements.html

Für Liebespaare: 
Valentinsmenü 
in der Oberwaid

Im Februar wird 
bei uns TÄGLICH

 Valentinstag gefeiert!

Vom 01. Februar bis 
28. Februar 2014
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